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	Frieden finden im Irak ?

Schwieriger Aufbruch in einer 

traumatisierten Zivilgesellschaft
Vortrag, Lesung und Diskussion mit der                                       Bonner Journalistin und Autorin Karin Leukefeld
Die Situation  im Irak und die weitere Entwicklung dort sind entscheidend für das Schicksal der gesamten Region: Palästina, Israel. Syrien, Jordanien, Iran. Die Bonnerin Karin Leukefeld, die vor kurzem von ihrem jüngsten mehrmonaten Aufenthalt in Bagdad zurückgekehrt ist, wird uns  über ihre vor Ort gewonnenen Erfahrungen berichten. 

Für Frau Leukefeld ist die Traumatisierung der irakischen Gesellschaft ein zentrales Problem, das viel zu wenig wahr-genommen wird. Sie ergibt sich aus der Geschichte des Landes, aus den Folgen von Kriegen, Sanktionen und  einem jahrzehntelangen repressiven System. Mit Respekt und Anteilnahme beschreibt die Journalistin, wie die Menschen ihr Leben unter derart schwierigen Bedingungen eingerichtet haben, und womit sie heute konfrontiert sind. Dazu wird Karin Leukefeld Auszüge aus ihrem neuen Buch lesen: „Nimm Abschied und werde stark“, das soeben im Berliner Aufbau-Verlag erschienen ist und auf der Frankfurter Buchmesse vorgestellt wurde. 

In der anschließenden Diskussion wird es um Fragen gehen wie: Welche Kräfte stehen im Irak für eine demokratische Entwicklung: die Besatzungsmächte, die Übergangsregierung, der Widerstand? Wen unterstützt die deutsche und europäische Politik? Was können wir in Deutschland tun ?

Dienstag, 12. Oktober, 19:30 Uhr                                      Haus der Evangelischen Kirche, Konferenzraum    Adenauerallee 37, 53113 Bonn

Der Eintritt ist frei. Spende für die Unkosten erbeten.

Die Bonner Buchhandlung Lempertz wird das neue Buch von Karin Leukefeld zum Kauf anbieten.

V.i.S.P: Ulrike Vestring, Wolfstr. 31, 53 111  Bonn

                                                                                                                          b.w.

                                                                                                                          b.w. 


Karin Leukefeld, „Nimm Abschied und werde stark. 

Helma Al Saadi - Ein Leben zwischen Hamburg und Bagdad”

Erscheint Ende September im Aufbau-Verlag, etwa 320 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag

ISBN 3-351-02583-1, € 21,90

Eine Frau kämpft um die Freiheit ihres Mannes
Die Geschichte einer couragierten Frau, die an ihre Liebe glaubt: 

Helma Al Saadis Biographie gewährt verblüffende Einblicke in die Gesellschaft des Irak 


Eine außergewöhnliche Frau und eine unerschütterliche Liebe: Seit  40 Jahren sind Helma und Amer Al Saadi verheiratet. Ihre deutsch-irakische Partnerschaft und Familie hat alle privaten Konflikte und Schicksalsschläge, Kriege und Diktatur überlebt. Eine wahre Geschichte - eindringlich und ohne Pathos erzählt. 
4. Februar 2004: An ihrem 63. Geburtstag wartet Helma Al Saadi in ihrem Haus in Bagdad vergeblich auf einen Anruf ihres Mannes Amer. Als Abrüstungsbeauftragter der irakischen Regierung war er Verhandlungspartner des Schweden Hans Blix. Seit er sich im April 2003 dem US-Militär freiwillig stellte, ist er in Haft - ohne Anklage, ohne Anwalt. So hatte sich Helma ihr Leben nicht vorgestellt, als sie den Studenten vor 40 Jahren in London heiratete: Kriege und politische Turbulenzen trennen die Familie, Helma lebte mit den Kindern in Hamburg, Amer, ein begabter Naturwissenschaftler und Organisator, im Irak. Das widersprüchliche und gefährliche Leben unter Saddam Hussein erahnt Helma mehr, als daß sie darüber von ihrem Mann erfuhr, der stets um seine persönliche und politische Unabhängigkeit kämpfen mußte. Abschied nehmen und stark werden, diese Lektion hat Helma Al Saadi gelernt. 1998 entschloß sie sich, zu ihrem Mann zurückzukehren. Heute kämpft die couragierte Frau um die Freiheit ihres Mannes und eine gemeinsame Zukunft.
Zur Autorin Karin Leukefeld: geb. 1954 in Stuttgart, nach dem Studium der Ethnologie, Islam- und 

Politikwissenschaften tätig für den Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz, Die Grünen; Informationsstelle El Salvador; medico international; persönliche Mitarbeiterin eines Bundestagsabgeordneten (Außenpolitik und Humanitäre Hilfe); seit 1997 freie Journalistin für deutsche und ausländische Zeitungen, ARD/tagesschau-online, WDR, Deutschlandfunk, RadioBerlinBrandenburg, NDR.
